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Wasserkraft - Energie fürs Leben?? 

"AQUAPOWER. günstiger Strom aus 100% Wasserkraft", so wirbt das Bayernwerk in allen großen Medien der Bundesrepublik, um den mörderischen Strom zu stark überhöhten Preisen aus seinen vielen Wasserkraftwerken und zerstörten Flussläufen an den Mann/Frau zu bringen. 

"Wasserkraft, Energie fürs Leben" klingt wie blanker Hohn, denn gerade das Bayernwerk hat an der Main-Staustufe Dettelbach bei Würzburg in zweijähriger Forschungsarbeit durch die Uni München ein Gutachten zur Energiegewinnung aus Wasserkraft und damit verbundenen Schädigungen an Fischen mit finanziert. Dieses Gutachten kommt zu einem vernichtenden Urteil: Alle Arten von Fischen werden ganzjährig zu hohen Prozentsätzen schwer verletzt oder getötet. Tödlich verletzt beim Durchgang durch die Turbinen werden danach z.B. 27% der Aale, 48% der Brachsen, 35% der Rotaugen und 15% der Forellen. 

Lediglich 50% der Aale, 28% der Bachforellen, 13% der Brachsen, 22% der Rotaugen hatten augenscheinlich keine äußeren Verletzungen. Der jeweilige Rest der Fische zu 100% hatte schwerwiegende Verletzungen, deren langfristigen Wirkungen auf sie. wie auch der augenscheinlich unverletzten Fische sich nicht abschätzen lassen. 

Wer die Ergebnisse des Main-Gutachtens kennt, wird gerne auf den mörderischen Strom aus Wasserkraft verzichten oder gar dafür auch noch einen mit 27,5 Pfennigen pro Kilowattstunde wesentlich höheren Preis bezahlen! Dieser Strom ist nachweislich keine "Energie fürs Leben" sondern vielmehr eine Energie fürs Töten von Flussfischen, die nicht von Stromverbrauchern mit satten Gewinnen belohnt werden darf! 

Winfried Klein 
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